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Heute Testspiel:
Gensungen -
Großen ritte!

Kassel. Zu einem interessanten
Kräftemessen im Hallenhandball
kommt es - wie bereits kurz be-
richtet - am heutigen Montag um
19 Uhr in der Gensunger Kreis-
Sporthalle. In einem Freundschafts-
spiel stehen sich dort mit dem Re-
gionalligisten TSV Jahn Gensungen
und dem Oberligisten TSV Eintracht
Großenritte die momentan stärksten
nordhessischen Handball-Mannschaf-
ten gegenüber. Beide Teams konn-
ten ihre Aufgaben an diesem Wo-
chenende erfolgreich lösen, so daß
sie heute abend einmal ohne nervli-
chen Zwang befreit aufspielen kön-
nen. Für die beiden Trainer sicher-
lich auch eine willkommene Gele-
genheit, neue Varianten zu üben.

Regionalliga

Gensungen - Osthofen

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Griesheim
Gensungen
Wiesbaden
Steinheim
Niedergirmes
Holzheim
Lisdorf
Fulda
Obereschbach
Haßloch
Erbach
Dansenberg
Osthofen
Dillingen .

17
17
17
17
17
17
17
16
16
16
17
16
17
17

331:263
339:283
290:250
302:297
242:253
282:296
301:301
292:294
280:288
263:262
291:307
256:272
254:281
261:337

18:12

26:8
26:8
24:10
18:16
18:16
18:16
16:18
15:17
15:17
14:18
14:20
12:20
12:22
4:30

Die nächsten SSiele: Dansenberg —
Gensungen, Obereschbach - Haßloch,
Lisdorf - Erbach, Wiesbaden - Ostho-
fen, Holzheim - Fulda, Niedergirmes -
Steinheim, Griesheim — Dillingen.

Bezirksliga

Eschwege — BSddlger 18:21
Hertingshausen — Vernawahlshs. 15:17
Twiste - Dlttershausen 17:16
Großenritte - Wanfried 17:11
Melsungen — Baunatal 10:15
Ost/Mosheim - Gleselwerder 20:19

1 Ost/Mosheim
2 Melsungen
3 Vernawahlshsn.
4 Böddiger
5 Baunatal
6 Gieselwerder
7 Großenritte
8 Hertingshausen
9 Wanfried

10 Dittershausen
11 Eschwege
12 Twiste

11 189:147
11 170:182
11 183:157
11 170:163
11 133:118
11 176:181
11 170:168
11 153:151
11 144:154
11 151:162
11 181:196
11 154:185

21:1
14:8
13:9
13:9
12:10
11:11
10:12
9:13
9:13
8:14
6:16
6:16

KREISLIGA

Grebendorf — Bad Wildungen
Felsberg — Ihringshausen
GW/Lohfelden - TSG 87

I

Gottsbüren - Völkershausen
Deute — Melgershausen
Waldau - Calden

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Waldau
Grebenstein
Deute
Gottsbüren
Melgershausen
Calden
Felsberg
GW/Lohfelden
TSG 87
Bad Wildungen
TV Korbach
Ihringshausen
Völkershausen
Grebendorf

13
11
13
12
13
12
13
13
13
13
13
13
13
13

219:193
202:161
202:191
208:193
205:210
178:167
203:202
181:186
214:216
211:213
205:207
202:220
206:247
186:216

16:22
19:15
15:13
22:16
21:18
20:18

18:8
17:5
16:10
14:10
14:12
13:11
13:13
13:13
11:15
11:15
11:15
10:16
9:17
8:18

Frauen-Bezirksliga

Heisebeck - Bodenfelde
BSA II - Felsberg
GWf Lohfelden - Trendeiberg
Lichtcnau - Wilhelmshöhe

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

GW Lohfelden
Felsberg
Wilhelmshöhe
Heisebeck
Bodenfelde
Trendelburg
WVC
Melgershausen
Ihringshausen
Lichtenau
BSA II
Malsfeld

13
13
14
12
13
14
10
11
13
13
11
13

181:127
146:116
151:133
169:155
160:160
159:146
91:96

127:112
110:139
150:147
73:128

102:160

15:16
5:9
7:9

11:14

20:6
18:8
18:10
15:9
15:11
15:13
12:8
12:10
11:15
10:16
2:20
2:24

Oberliga

Die nächsten Spiele: Dutenhofen -
Großenritte, LUtzellinden — Pfungstadt,
Holzheim - Fr. Crumbach, Münzenberg
- Wallau/Massenheim, TGB Darmstadt -
Kirchbrombach, Petterweil — Heuchel-
heim.

Verbandsliga

Die nchsten Spiele: VfB Kassel -
Butzbach, Hofgeismar — Flieden,
Münchholzhausen - SVH Kassel, Hütten-
berg II - Niedervellmar, Großenlüder -
Oppershofen, Hermannia — Petersberg.

Frauen-Verbandsliga

Die nächsten Spiele: Bad Sooden-AI-
Iendorf — KSV Hessen, Melsungen -
Nidda, Hersfeld — Burgsolms, Heuchel-
heim - TSG 87 Niederzwehren, Fulda -
Kleinlinden, Büdingen - Heblos.

Montag, 12. Januar 1981

Diese Chance kann der frei am Osthofener Kreis postierte Gensunger Heinz Eckel leider nicht nutzen. In der Mitte Uli
Faber. (Foto: Thomas Siemon)

Jahn Gensungen schloß auf
Nach 18:12 über Osthofen punktgleich mit Griesheim

F e l s b e r g - G e n s u n g e n (to). Na, bitte, der
TSV Jahn Gensungen kann also doch noch gewin-
nen! Nachdem die Böttcher-Schützlinge ihr letztes
Heimspiel gegen Lisdorf und das Pokalspiel in
Büdingen verloren hatten, setzten sich die Grün-
Weißen nun in einem Nachholspiel der Handball-

Regionalliga Südwest der Männer in der heimi-
schen Kreissporthalle deutlich mit 18:12 (10:5)
gegen die TG Osthofen durch. Mit diesem Erfolg
hat Jahn Gensungen nach Punkten zum diesmal
spielfreien Spitzenreiter Griesheim aufgeschlos-
sen.

Jahn Gensungen - TG Osthofen 18:12
(10:5). Nur 250 Zuschauer wollten die
Gastgeber in diesem Nachholspiel sehen
— sicherlieh die Quittung für Niederla-
gen gegen Lisdorf und im Pokal in Bü-
dingen. Den Spielern im grün-weißen
Trikot merkte man jedoch von der er-
sten Minute an, daß sie sich rehabilitie-
ren wollten. Bedingt durch einige Ner-
vosität und Hektik fehlte jedoch mehr-
fach die spielerische Linie.

Die Gäste entpuppten sich an diesem
Abend als eine im Angriff allzu harmlo-
se Mannschaft, die gegen die aggressi-
ve Abwehr der Jahner mit den beiden
Oberzeugenden Torhütern Buchloh und

'Fischer kein Rezept fanden.

Anders dagegen die Jahner. Der 0:2-
Rückstand wurde spielend ausgeglichen
und über 5:2 (10.) und 6:4 (16.) gelang
es bereits vor der Pause mit dem 10:5-
Halbzeitstand eine Vorentscheidung zu
erzwingen. Die stärkste Phase im Spiel
der Nordhessen kam dann direkt nach
der Pause. Innerhalb einer Viertelstun-
de wurde der Vorsprung auf 17:8 aus-
gebaut, worauf allerdings in der
Schlußphase bei Gensungen die Luft et-
was heraus war. Doch gerade in diesen
letzten 15 Minuten zeigten sich die der-
zeitigen Schwächen des Ex-Bundesligi-
sten. Zahllose Möglichkeiten wurden
überhastet vergeben. Insgesamt blieben
weit über 30 Angriffe der Jahner ohne

Ost/Mosheim hatte viel Mühe
Knapper 2Q:19-Sieg über Gieselwerder / KSV überrascht

Kassel. Das Schlagerspiel der Män-
nerhandball-Bezirksliga endete mit ei-
nem hauchdünnen 20:19-Erfolg für Ost/
Mosheim über Gieselwerder, womit der
Spitzenreiter die Vorrunde ungeschla-
gen beendete und nach elf Spielen 21:1
Punkte aufweist! Überraschend kommt
der Baunataler 14:10-Sieg beim Tabel-
lenzweiten Melsungen.

Melsungen TG - KSV Baunatal 10:14
(5:5). Die lange Spielpause ohne geeig-
nete Trainingsmöglichkeiten zeigte
deutlich, daß der TG im Spiel gegen
Baunatal Spielwitz und die richtige Ein-
stellung fehlte. Die Gäste kamen durch
Treffer von Duketis (5/3), Herwig (2/1),
Siebert, Krug, Lattermann, Berninger, R.
u. H. Heinemann sowie Gerlach zum
Sieg. Bei Melsungen warfen Günther
(4/2), Rycek (3), Coppe (2) und Pfann-
kuche die Tore.

Ost/Mosheim - Gleselwerder 20:19
(10:8). Die Partie hatte streckenweise
hohes Niveau. Sommer und Stremetzne
im SG-Tor parierten vier Siebenmeter.
Torschützen beim Sieger: Jürgen Stei-
nebach 7/2. H. Riemenschneider 6, O.
Harbusch 4/2, Ludolf 3. - Tore für Gie-
selwerder: Burg 4, Rommel 4, Don 4.
Schafer 3. Dörrbaum 2, Reinhold 1 lind
Hofmeier 1.

Eschweger TSV - BSddlger 19:22
(9:7). Nur in den ersten 25 Minuten
zeigten die Gastgeber ein gutes Spiel,
in dem sie 9:6 führten. Ab Mitte der 2.
Halbzeit dominierten jedoch die Gäste.
Torschützen: ETSV: Quentin (8/3), Be-
vern (4), Müller (2), Habermann (2),
Strauß (1), Fiege (1), Krug (1). Böddi-
ger: Itze (7/2), Rohde (3), Eckel (3),
Schütznmeister (3), Otto (3), Heinemann
(2), Schanze (1). (opx)

Twiste - Dittershausen 17:16 (8:9).
In den ersten 20 Minuten gingen die
Gäste mit 8:4 in Führung. Die Twister
rafften sich jedoch noch einmal auf
und verkürzten zur Pause auf 8:9. Wie
verwandelt kamen sie aus den Kabinen
und gingen von nun an ständig in Füh-
rung. Torschützen für Twiste: Hundert-
mark (10), Wittmer, Losse und Schmidt
(je 2) und Stracke (1).

Hertingshausen - Vernawahlshausen
15:17 (8:8). Eine unglückliche Niederla-

ge für den Gastgeber, der mit mehreren
Pfosten- und Lattenwürfen nicht das
nötige Glück hatte, um gegen den eben-
falls stark aufspielenden Gast aus Ver-
nawahlshausen gewinnen zu können.
Tor für Hertingshausen: Schubert (7/5),
Hochhuth (2), Weinreich (3), Schmidt
(2), M. Krug (2). Die meisten Tore für
den Gast erzielte der überragende
Spielmacher Wegener.

Großenritte II - Wanfried 17:11
(8:6). Mit einem überragenden Torhüter
Hellmuth in einem kompakten Dek-
kungsverband und den Sturm-Assen
Schulze und Ritter entzauberte die Ein-
tracht die fairen Gäste aus Wanfried,
die nur bis zum 10:8 in der 38. Minute
mithalten konnten. Tore für Großenrit-
te: Schulze (7), Ritter (3), Ellenberg
(5/3), Grimm (2); für Wanfried: Hille-
brandt (2), Schäfer (1), Schröder (1),
Kurz (1), Schneider (4/3) und Schein
(2).

KSV Hessen im
Volleyball vorn

Eschwege (tw). Mit zwei ungefährde-
ten 3:0-Siegen holten sich die Volley-
ball-Damen des KSV Hessen II beim
Nachholspieltag in Eschwege die Tabel-
lenführung in der Verbandsliga Nord
zurück. Zunächst schlug der KSV Hessen
die junge Mannschaft des VG Eschwe-
ge II erwartet 3:0. Anschließend unter-
lagen die VGE-Mädchen dem TV Wäeh-
tersbach 1:3. Danach feierte der KSV
mit 3:0 gegen Wächtersbach seinen
zweiten Tagessieg.

die Spitze

Volleyball-Damenverbandsliga

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

KSV Hessen II
TV Lauterbach
TV Salmünster
TSV Atzbach
ESV Jahn Treysa
TV Wächtersbach
ACT Kassel
VG Eschwege II
BG Marburg
TV Wetzlar
TV Hersfeld

12
13
11
12
11
13
12
13
13
11
13

32:11
29:17
27:13
29:15
23:23
25:23
24:21
22:27
22:26

5:31
8:39

20:4
18:8
16:6
16:8
14:8
14:12
12:12
12:14
10:16
2:20
0:26

Kassel. Durch einen knappen 20:18-
Erfolg über Calden konnte sich der Tu-
spo Waldau in der Handball-Kreisliga
an dem spielfreien Tuspo Grebenstein
vorbei an die Tabellenspitze schieben,
wenngleich auch die Grebensteiner nach
Minuspunkten noch wesentlich günsti-
ger stehen. Das Verfolgerderby ent-
schied Deute zu seinen Gunsten.

Deute - Melgershausen 21:18
(10:10). In diesem Kreisderby führte
Melgershausen bereits mit 10:8, ehe
der TSV Deute Abwehrschwächen sei-
nes Gegners ausnutzte und auf 15:10
davonzog. Tore für Deute: Zügler, Wal-
ter (9), Zügler, Werner (3), Wunsch (3),
Wollrath (3), Benedikt (2), G. Horst-
mann (1). Melgershausen: Stefan! (7),
R. Jutzi (4), Pioro (3), Pollmer (2),
Wenderoth (1), E. Jutzi (1).

Felsberg — Ihringshausen 19:15
(11:9). Die Eintracht aus Felsberg lag
von Beginn an in Führung und sorgte
mit einer guten Stürmerleistung nach
dem Seitenwechsel für klare Verhältnis-
se. Die erfolgreichsten Spieler bei Fels-
berg waren Wenderoth (5), Bauer (4),
Alter (4), Zainar (3) und Tampe (3).

TuSpo Waldau - Calden 20:18
(11:12). Der Gast spielte in den ersten
Minuten sehr stark auf und konnte bis
zur 24. Minute mit fünf Toren in Füh-
rung gehen. In der zweiten Hälfte be-
gann der Gastgeber mit einer soliden
Angriffsleistung und konnte dann erst-
mals in der 40. Minute in Führung ge-
hen. Torschützen für Waldau: Klein (8),
Damm (4), Weinmeister (3), Hess (3),
Hemer (2). Für den Gast waren die
Brüder Hegner mit 12 Toren am erfolg-
reichsten.

Gottsbüren - Völkershausen 22:16
(11:10). Gottsbüren ging mit 9:5 in
Führung und schien einen sicheren Sieg
erringen zu können. Plötzlich riß aber
der Faden und der Gast konnte »einer-
seits mit 10:9 in Führng gehen. Nach
dem Wechsel verstanden es die Gastge-
ber, die wurfstarken Rückraumschützen
der Gäste auszuschalten. Torschützen
für Gottsbüren: Aßhaer (7),,Simon (5),
Niemeier (4), Hodeck (3), Blankenberg
(2), Quentin (1).

Grebendorf - Bad Wildungen 16:22
(9:9). Im Kampf um den Klassenerhalt
verlor, der Eschweger Kreisvertreter ei-
ne entscheidende Partie. Torschützen:
•Grebendorf: Pilz (7), Henke (3), Strauß
(2), W. Schneider (1), H. Schneider (1),
Fohrst (1), Rost (1). Wildungen: Hei-
denreich (6), Noll (5), Zimmermann (4),
Wöhrmann (4), Tolksdorf (2), Schatte
(1). (opx)

GW Lohfelden - TSG 87 13:15 (9:6).
Die SG bestimmte 40 Minuten lang das
Spiel, doch schon vor der Halbzeit deu-
tete sich der Umschwung an. Mit nur
vier Toren in der zweiten Halbzeit
konnte der Vorsprung nicht gehalten
werden und Niederzwehren gewann
verdient.

Während der mit kurzem Dreß gekleidete Leistungssportler (links) bereits Kurs
auf das Ziel nimmt, streben die Hobby-Läufer (im Vordergrund) erst noch der
Wendemarke zu. Beobachtung bei der Wintermarschserie in Ahnatal.

Bob-Bundestralner Wolfgang Zimme-
rer (Ohlstadt) sind in seinem Hotelzim-
mer in Sistrans 4500 Mark entwendet
worden. Die Kripo verhörte alle Mit-
glieder der deutschen Bobmannschaft
und nahm die Fingerabdrücke.

Die Aufgabe von Dr. Robert Hübner
wird, obwohl damit Viktor Kortschnoi
als Gegner des sowjetischen Schach-
Weltmeisters Karpow feststeht, von der
UdSSR-Presse nur mit kleinen Meldun-
gen registriert.

NACH 22:18-SIEG GEGEN SVH KASSEL:

Großenritte vertritt
Nordhessen im Pokal
Verbandsligist hielt 40 Minuten lang mit

K a s s e l . Die OberIig^<-Handballer des TSV Eintracht Großen-
ritte vertreten nunmehr als einzige Mannschaft die Farben Nord-
hessens im diesjährigen Pokalwettbewerb des Deutschen Hand-
ball-Bundes (DHB). Durch einen 22:18 (6:8)-Sieg über Verbands-
ligist SVH Kassel sicherten sich die Großenritter den Einzug in die
zweite Runde auf südwestdeutscher Ebene, die Regionalligist
Jahn Gensungen aufgrund seiner blamablen Vorstellung beim HC
BUdingen schon nicht mehr erreicht hatte.

Das Siegen wurde der Eintracht aller-
dings nicht ganz leicht gemacht: Noch
beim Halbzeitpfiff sah es aus, als kön-
ne Verbandsliga-Senkrechtstarter SVH,
der mit einem Zwei-Tore-Vorsprung in
die Kabine ging, die Überraschung ge-
lingen, den klassenhöheren Gegner im
Pokalrennen auszustechen. Auch nach
der Pause hielt man die Großenritter un-
ter dem beigeisternden Beifall der Zu-
schauer weitere zehn Minuten in
Schach, konnte jedooh Ausgleich und
Führungstreffer der immer stärker auf-
kommenden Gäste zum 13:12 in der 40.
Minute nicht mehr aufhalten. Allein
sechs Treffer von Rückraum-Bomber
Reinhardt in diesem ersten Drittel der
zweiten Hälfte und ein schönes Kreis-
läufertor Ditzels brachten die Eintracht
auf die Siegesstraße.

Auch das Umschalten auf Manndek-
kung für Reinhardt konnte das Blatt
nun nicht mehr zugunsten der Platzher-
ren wenden. Zwar rückte Schneiders
Siebenmetertreffer in der 43. Minute
(13:14) den Ausgleich noch einmal in
greifbare Nähe,' doch nun setzten sich
Nervenstärke und größere Erfahrung
der Oberliga-Handballer durch, was der
SVH, der bis zum Ende nicht aufsteck-
te, auch durch Tugenden wie unbändige

Einsatzbereitschaft und Kampfeswillen
nicht wettmachen konnte.

Den am Ende sicheren Sieg verdank-
ten die Gäste nicht zuletzt der hervor-
ragenden Leistung von Torhüter Lan-
dau, der nicht nur mit tollen Paraden
glänzte, sondern auch mehrere Sieben-
meter abwehrte. Bei den Harleshäusern
— ohne Stammtorwart Schönherr — be-
stachen besonders in der ersten Hälfte
die bestens eingestellte Abwehrreihe
und vor allem mannschaftliche Ge-
schlossenheit: So buchten fast alle
Feldspieler ihren Anteil auf das Tref-
ferkonto, dessen Grundstock Schneider
mit acht Toren gelegt hatte.

Ingrid Jünemann
*

SVH Kassel: Flak, Pollender, Nord-
heim (1), Bock (2), Eschenröder, Fräser
(1), Kubilas (1), Wulf (3), Schneider
(8/4), Leister (1), Dopp (1), Radtke.

TSV Eintracht Großenritte: Landau,
M. Noll, Krug (3/2, Kräher (1), Hoff-
mann (1), F. Noll, Lodemann (2), Ditzel
(4), Reinhardt (9/2), Davin (2).

Schiedsrichter: Dr. Winter (Bad Hers-
feld)/Schweitzer (Heringen). - Zuschau-
er: 400.

erfolgreichen Abschluß. Es häuften sich
technische Fehler, Fehlabgaben und un-
genaue Würfe aus günstiger Position.
Gegen einen stärkeren Gegner als die
Rheinhessen hätte dieses sicherlich ins
Auge gehen können.

Bei Gensungen, das noch immer auf
Wolfgang Böttcher (Fingerverletzung)
verzichten mußte, gefielen Jürgen Pook
mit seinen plazierten Würfen sowie
Frank Reiß, der am Kreis für einige Ge-
fahr sorgte. j

* ,
John Gensungen: Buchloh, Fischer -

Anacker (3), Habenicht (1), Barthelmey,
Eckel, Dyzmann (2), Kress, Pock (7/7),
Faber (2), Reiß (1), Wagner (2/7).

Walter Reinhardt (10), der allein neun Treffer zum Eintracht-Sieg beisteuerte,
schließt einen Großenritter Angriff erfolgreich ab (im Vordergrund sein Team-
kamerad Lodemann), und die SVH-Abwehr - links Fräser, rechts Dopp - hat ein-
mal mehr das Nachsehen. (Foto: Schilling)

GW/LohfelcSen gestoppt
Trendelburg sorgte für Überraschung bei den Frauen

Frauen-Bezirksliga
Kassel. Tabellenführer GW/Lohfelden

wurde in der Handball-Bezirksliga der
Frauen durch ein 7:9 in eigener Halle
von Trendelburg gestoppt. Eine etwas
überraschende Niederlage mußte auch
Heisebeck im Derby gegen Bodenfelde
einstecken.

Bad Sooden-Allendorf II - Felsberg
5:9 (3:5). Von den Gästen ging strek-
kenweise mehr Initiative aus, was sich
im Endeffekt auch bezahlt machte. Für
den Gastgeber warfen Schneider (4)
und Freude (1) die Tore. (opx)

GW Lohfelden - Trendelburg 7:9
(4:5). Gegen die sichere Abwehr der
Gäste fanden die drucklos kämpfenden
Grün-Weißen während der gesamten
Spielzeit keine Mittel. Auch drei gehal-
tene Siebenmeter von S. Stunz im Tor
der Gastgeber konnten die Niederlage
nicht abwenden. Tore für Lohfelden:
Rückert (5/5), Sippel (2); für Trendel-
burg: Hermann (4), Uffelmann (3), Zettl
und Aßauer.

Heisebeck - Bodenfelde 15:16 (8:10).
Im Nachbarschaftstreffen erlebte Heise-
beck eine Pleite und hat mit dieser Nie-

derlage wahrscheinlich seine Meister-
schaftschancen endgültig verspielt. Bo-
denfelde stellte seine verbesserte Form
erneut unter Beweis. Torschützen für
Heisebeck: Jutta Schaefer (6), Herbold
(4), Priebe (4) und Hillebrecht (1), Bo-
denfelde: Remhof (8), Strautmann (5),
Rüggeberg (3).

Hess. Lichtenau - Wilhelmshöhe
11:14 (4:3). In einem kampfbetonten
Spiel zweier gleichwertiger Mannschaf-
ten hatte Wilhelmshöhe die sichereren
Werferinnen. Für Hess. Lichtenau wa-
ren erfolgreich: Homburg (4), Coscarelli
(3), Schubert (2), Barte und Becker. Für
Wilhelmshöhe trafen ins Schwarze:
Dahlmann (6), Eiser (4), Görke, Höh-
mann, Fischer und Fertin.

Frauen-Regionalliga

Die nächsten Spiele: Großenritte -
Schierstein, Fürth - Kirchhof, Oberursel
- Bruchköbel, Heppenheim - Kirchhain,
Dutenhofen - Urberach, Kleenheim -
LUtzellinden.

Schüler und Gutschesnk
Tagesschnellste bei der Wintermarschserie in Ahnatal

Ahnatal (BF). Ideale Bedingungen
sorgten beim dritten Lauf der siebten
internationalen Wintermarschserie der
LG SVW 06 Ahnatal für viele Bestzei-
ten. Von den über 300 Teilnehmern er-
wiesen sich Reiner Gutschank (PSV
Grün-Weiß Kassel) und Anneliese Schü-
ler (FSK Lohfelden) als' Tagesschnellste.
Bei herrlichem Winterwetter gingen am
Sonntag 172 Läufer und 128 Wanderer
auf die Strecke.

Ältester Teilnehmer war der 79jähri-
ge Otto Mahla aus Hofgeismar, der von
den zahlreichen Zuschauern mit dem
stärksten Beifall bedacht wurde.

Ergebnisse: ML 19: 1. Reiner Gut-
schank (PSV Kassel) 32,59 Minuten, 2.
Hubertus Henning (Korbach) 33,16, 3.
Paul Lennen (Kassel) 35,38.

ML 30: 1. Udo Engelbreeht (PSV)
34,23, 2. Horst Wiesinger (SC Meißner)
37,25, 3. Gerald Mensel (Hofgeismar)
38,15.

ML 40: 1. Heinz-Peter Herd (KSV)
35,36, 2. Karl Heinz Salzmann (PSV)
37,39, 3. Dieter Nauk (LTG Fuldabrück)
37,43.

ML 50: 1. Friedhelm Hohlsträtter
(KSV) 42,51, 2. Georg Ziegler (TG Groß-
almerode) 45,12, 3. Gerhard Langer
(Marsberg) 48,06.

ML 60: 1. Helmut Schweinsberg (LG
Kaufungen) 56,37, 2. Otto Mahla (Hof-
geismar) 62,85, 3. Karl Rössler (LG
Kaufungen) 74,41.

FL 30: 1. Anita Grebe (LTG Fulda-
brück) 44,22, 2. Christa Scharfenberg
(Ahnatal) 47,53, 3. Brigitte Aufenanger
(PSV) 49,51.

FL 50: 1. Anneliese Schüler (Lohfel-
den) 43,27.

DLSO: 1. Dagmar Heidel (TSV Rems-
feld) 49,37, 2. Uda Bodenstein (Ober-
urff) 51,53, 3. Hanke Biedendorf (LG
Kaufungen) 52,08.

MLSO: 1. Harald Sutter jr. (KSV)
38,05, 2. Michael Witzel (TV Lelbach)
42,21, 3. Thomas Göttlich (TV Lelbach)
43,38.

MLJO: 1. Christian Sutter (KSV)
35,58, 2. Andreas Merkle (Oberurff)
36,58, 3. Dirk Aigelfinger (Oberurff)
38,29.
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